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noch einige Personalfragen offen.
Rosa Pitterle, der die Planung ei-
ner eigenenListenachgesagtwird,
dementiert aber: "Das kommt für
mich nicht in Frage.Ich trete nicht
in die Fußstapfen gewisser ande-
rer Leute wie unseres Herrn Bür-
germeister", folgt ein Seitenhieb
auf den ehemaligen Mitstreiter.
Mit der ÖVP verhandle sie derzeit
noch über einen Listenplatz. Eine
zweite Mauerbacher Bürgerliste
gibt es hingegen schon: LeoDutz-
ler, bei der letzten Wahl noch für
die Liste Jelinek angetreten und
derzeit" wilder Gemeinderat",tritt
mit seiner eigenen Liste" Wir für
Mauerbach"an.
Mehr Information auf
www.meinbezirk.at.
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"Wolfsrudel.lieber.alsKuscheltiere"
Zuwachsfürdie"Rebelien":InmehrerenGemeindenkommteszurKandidaturvonbiszuzweiBürgerlisten

1/f. März 2010
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WAHLEN

~
Ihnenhaftetoft dasPickerl
desQuerulantentumsanund
siemüssenohneRückhalt

großerParteiapparate
mitvielpersönlichem
EngagementumUnterstützer
kämpfen:dieVertreterder
Bürgerlisten.Trotzdem
wollenesüberraschend
vieleEinzelkämpferbeiden
nächstenWahlenwissen.

,0 REGION WIENERWALD/PUR-
KERSDORF (ag). Jetzt ist es fix:
Erwin Gomsi. Initiator der Lärm-
schutz-Bürgerliste ILAKSAA und
ehemaliger VP-Gemeinderat, tritt
in Altlengbach mit einer eigenen
Liste zur nächsten Gemeinderats-

wahl an. "Liste Unabhängiges Alt-
lengbach" nennt sich der nach Ei-
gendefinition "Haufen lebensfroher
Menschen". Die für die Kandidatur

notwendigen Unterstützungserklä-
rungen hat man beisammen.
GomsisMotivation:"Frischen Wind
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Zweialte Hasen in neuem Gewand? Der ehemalige ÖVP-BUrgermei-
ster Hubert MUhlbauertritt mit seiner BUrgerlisteabermals an. Er-
win Gomsi, in der letzten Periode für die VPAltlengbach im Gemein-
derat, stellt sich dieses Malmit dem "Unabhängigen BUrgerforum
Altlengbach".zur Wahl. Fotos:Grabler

in den Gemeinderat bringen", denn,
so der für seine markigen Sprüche
bekannte rüstige Pensionist: "Die
etablierten Parteien züchten nur

Kescheltiere, mir ist ein Wolfsrudel
lieber." Inhaltlich soll es unter an-

derem um Wirtschaftsthemen ge-
hen, Soziales und vor allem Natur
stehen ebenfalls am Programm.

~its von Parteipolitik
Frischen Wind in die Gemeinde-

stuben zu bringen, abseits von Ide-
ologien, dieses Ziel vereint mehrere
Bürgerlisten der Region: Die Liste
"Wir für Pressbaum" tritt ebendort
an, um "rein die Pressbaumer Be-
dürfnisse abzudecken, abseits von
politischen Interessen", formuliert
GR Wolfgang Kalchhauser. Auch- J; - -- --- - ~

die BürgerlisteTullnerbach grün-
dete sich vor 15 Jahren aus ähn-
lichen Motiven:"Das Interesseaus
der Bevölkerungwar einfach da",
erklärt Franz Seitschek.Er selbst
trete nicht mehr an, die Liste für
die Gemeinderatswahl2010werde
vermutlich von Madeleine Kugler
angeführt.

WiderdieZweidrittel-Mehrheit
In PurkersdorfeintListeBaumund
Grüne mit der PurkersdorferListe
ein großes Ziel: die Zweidrittel-
mehrheit der SPÖ zu brechen.Bei-
de beanspruchen für sich, scharfe
Kontrolleim Gemeinderatauszuü-
ben und bei mehreren Projekten
die Verschwendungvon Geldmit-
teln auchverhindert zu haben.

WiederBürgermeister?
In Neulengbach wiederum will
es Altbürgermeister StR Hubert
Mühlbauer noch eirimal wissen
und tritt mit seiner Listezum drit-
ten Malin Folgean."Ihr spart euch
meineBürgermeisterpension,wenn
ichwiederein Bürgermeistergehalt
bekomme",soseinSlogan.Er pran-
gert vor allem die Schuldenpolitik
der Stadtregierungan. Im Herzen,
so Mühlbauer,sei er aber nach wie
vor ein ÖVP-Mann. '

Das verbindet ihn mit Gottfried
Jelinek, der sich nach einem inner-
fraktionellen Streit mit seiner "Liste
Jelinek" selbstständig machte - und
seither den Bürgermeistersessel
innehat, derzeit in einer Koalition
mit der SPÖ.Einer Zusammenar-
beit mit seiner Stammpartei steht
Jelinek positiv gegenüber, wenn
man sichdenn einigenkönne.

»KommtnichtinFrage"
Denn in der ÖVP Mauerbachsind
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